
Spannende Wettkämpfe bei den
Stadtmeisterschaften  im
Schwimmen

Gewinner der Pokale mit Dieter Vogt und Heinz-Georg Wessels.

Am vergangenen Sonntag fanden im Bergkamener Hallenbad die
Stadtmeisterschaften im Schwimmen statt.

Die Wasserfreunde TuRa Bergkamen organisierten als Ausrichter
den Wettkampf. Sie stellten alle Kampfrichter und übernahmen
die  Auswertung.  Außerdem  sorgten  sie  mit  Crèpes,  selbst
gebackenem  Kuchen,  Würstchen,  Salat  und  Getränken  für  das
leibliche Wohl der Gäste.

Insgesamt  nahmen  in  diesem  Jahr  121  Schwimmerinnen  und
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Schwimmer an dem Wettkampf teil und kämpften mit 449 Starts um
einen der begehrten Stadtmeistertitel. Im Einzelnen nahmen 15
Schülerinnen  und  Schüler  der  Bergkamener  Bodelschwingh-
Schule, 37 Schwimmerinnen und Schwimmer der DLRG Bergkamen,
fünf Bürger der Stadt Bergkamen und 64 Schwimmerinnen und
Schwimmer  der  Wasserfreunde  TuRa  Bergkamen  an  dem
vereinsoffenen  Wettkampf  teil.

Die Wertung erfolgte in Minis (Jg. 2016/ 2017), Jugend E (Jg.
2014/ 2015), Jugend D (Jg. 2012/ 2013), Jugend C (Jg. 2010/
2011), Jugend B (Jg. 2008/ 2009), Jugend A (Jg. 2006/ 2007),
Junioren (Jg.2004/ 2005), Schwimmer mit Handicap (Jg. 2009 u.
älter), Schwimmer mit Handicap (Jg. 2010 u. jünger) und dann
die jeweiligen Altersklassen (in 10 er Schritten), AK20 (20-29
Jahre) usw..

Die  Jugend  E  und  D,  die  Schwimmer  und  Schwimmerinnen  mit
Handicap, sowie ab AK30 und älter hatten die Möglichkeit 25m
Schmetterling, 50m Brust, 50m Freistil, 50m Rücken und 100m
Lagen zu schwimmen, alle anderen jeweils die doppelte Distanz
und auch 100m Lagen. Die geschwommenen Zeiten wurden dann in
Punkte umgerechnet und addiert. Der Schwimmer mit der höchsten
Gesamtpunktzahl  wurde  am  Ende  Stadtmeister  in  seiner
Altersklasse und erhielt einen der begehrten Pokale. Es lohnte
sich  also,  möglichst  viele  der  angebotenen  Strecken  zu
schwimmen.

Ebenfalls  gab  es  in  jedem  Jahrgang  und  in  jeder  AK  auch
Medaillen für die ersten drei Plätze je Strecke zu gewinnen.
Außerdem  erhielt  jeder  Teilnehmer  eine  Urkunde  für  jede
geschwommene Strecke mit der jeweilig geschwommenen Zeit. Die
Siegerehrung erfolgte durch Dieter Vogt, Ehrenvorsitzender der
Stadtsportgemeinschaft  und  Nicole  Kaminski.  Zu  den  letzten
Läufen  der  Veranstaltung  erschien  ebenfalls  Heinz-  Georg
Wessels  als  Vorstandsmitglied  (Beisitzer)  der
Stadtsportgemeinschaft. Die Pokalübergabe erfolgte dann durch
Dieter Vogt und Heinz- Georg Wessels. Durch die Veranstaltung
führte Manuela Knoke.



Neben den Schwimmerinnen und Schwimmern der ersten und zweiten
Mannschaft  der  Wasserfreunde,  nahmen  auch  einige
Nachwuchsschwimmer  an  den  Stadtmeisterschaften  teil  und
konnten so ein bisschen Wettkampfluft schnuppern.

Aus  der  ersten  Mannschaft  konnten  Laura  Cieschowitz  (Jg.
2008), Jan Luca Goly (Jg. 2010), Lina Antonia Gruner (Jg.
2009), Noah Mo Krause (Jg. 2008), Lia Schröder (Jg. 2012) und
Smilla Panberg (Jg. 2010) alle fünf Rennen ihres Jahrgangs für
sich entscheiden und sicherten sich damit fünf Goldmedaillen.
Lia, Laura, Lina Antonia, Noah Mo und Jan Luca gewannen damit
den Jahrgangspokal der jeweiligen Wertung. Viermal Gold und
einmal Silber holte sich Nevio Altemeier (Jg. 2011). Die drei
Mädchen aus dem Jahrgang 2011, Lina Flüß, Mila Fee Krause und
Finja- Marie Possovard lieferten sich spannende Wettkämpfe. Am
Ende siegte Lina dreimal und Mila zweimal.  Als zweite schlug
Lina einmal und Mila und Finja jeweils zweimal an und dritte
wurde Lina einmal, Finja dreimal und Mila einmal. Den Pokal in
der Jugend C sicherte sich hier Lina. Mika Tom Krause (Jg.
2011) gewann einmal die Goldmedaille und stieg viermal als
zweiter  aufs  Treppchen.  Karla  Henriette  Treese  (Jg.  2013)
gewann drei Rennen und sicherte sich eine Bronzemedaille. Die
gleichaltrige Sarah Großpietsch gewann eine Gold- und vier
Silbermedaillen.  Laura  Sophie  Ebel  (Jg.  2008)  gewann  fünf
Silbermedaillen und ihre ältere Schwester Lisa Marie (Jg.2006)
zweimal Gold und dreimal Silber.

Für die zweite Mannschaft starteten folgende Kinder: Jonathan
Mück (Jg.2015) und Ben Luca Spiekermann (Jg. 2013), die beide
fünfmal Erster wurden. Ben sicherte sich damit den Pokal der
Jugend D männlich.

Mila Murray (Jg. 2016) startete dreimal und sicherte sich drei
Goldmedaillen  und  damit  den  Gesamtsieg.  Henriette  Treinies
(Jg.2013) gewann zwei Bronzemedaillen. Die Mädchen aus dem
Jahrgang  2015,  Lene  Treese,  Carlotta  Treinies  und  Leni
Schröder kämpften hart um den Pokal. Carlotta sicherte sich
zwei Silbermedaillen, Leni gewann eine Gold-, eine Silber- und



zwei  Bronzemedaillen  und  Lene  gewann  drei  Gold-  und  zwei
Silbermedaillen.  Lene  Treese  sicherte  sich  damit  den
Gesamtsieg  und  ergatterte  den  Jahrgangspokal.  Die
gleichaltrigen  Letizia  B.,  Eliza  Yüksekogul  und  Celine
Cieschowietz konnten ebenfalls sehr stolz auf ihre Leistungen
sein. Mats Pommerening (Jg.2014) sicherte sich eine Silber-
und  drei  Bronzemedaillen.  Mit  einer  Bronzemedaille  konnte
Filina Kumon (Jg.2013), die mit ihrer Schwester Ilana Kumon
(Jg.2016) gerade erst in die zweite Mannschaft aufgenommen
wurden, sehr stolz auf sich sein. Ilana gewann sogar zweimal
Silber und einmal Bronze.

Sehr gefreut haben sich die Trainerinnern, dass einige Kinder
aus  den  Nachwuchsmannschaften  gestartet  sind.  Aus  Jahrgang
2017 freuten sich Lasse Treinies über zwei Gold- und eine
Silbermedaille,  Felix  Gramse  über  eine  Gold-  und  zwei
Silbermedaillen und Vince Forst über zwei Bronzemedaillen. Bei
den Mädchen gewann Merle Böttcher zweimal Gold- und einmal
Bronze, sowie Johanna Mannel eine Bronzemedaille. Im Jahrgang
2016 starteten Felicia Friebe, Mia Marie Griebenau, Kasimir
Störmer und Maximilian Bolt. Mia Marie sicherte sich eine
Silber- und zwei Bronzemedaillen, Kasimir zwei Bronze- und
Maximilian drei Silbermedaillen. Lia Konert (Jg.2014) gewann
eine Silbermedaille. Im Jahrgang 2013 gewann Erik Forst drei
Silber- und Ole Schröder drei Bronzemedaillen. Im Jahrgang
2012 sicherten sich Laura Lynn Hübner dreimal Platz 2 und
Viktoria Heckel dreimal Platz 3. Bei den Jungs im Jahrgang
2010 konnten sich Rishi Ketheeswaran über drei Silber-, Vanya
Hovhannisyan über zwei Bronze-, und Gor Haruntyngan über eine
Bronzemedaille freuen. Navin Ketheeswaran (Jg.2008) sicherte
sich dreimal Platz 2.

Marleen Mannel (Jg.2015) und Laura Alara Emeksiz (Jg.2014)
komplettierten die Nachwuchsschwimmer.

Nicht  zu  vergessen  sind  die  Leistungen  der  Trainerinnen,
Trainer und Eltern der Wasserfreunde TuRa Bergkamen.



Hanna Juds (Jg.2005) und Marco Steube (Jg.2003) sicherten sich
mit fünf Siegen den jeweiligen Pokal. Marco stellte dazu noch
einen Vereinsrekord über 25m Schmetterling, in einer Zeit von
11,94 Sek., auf.

Daniela Schröder, AK 30, und Susanne Panberg, AK 40, konnten
zeigen,  dass  sie  den  Kindern  nicht  nur  die  jeweiligen
Schwimmarten beibringen, sondern sie auch selbst beherrschen
und sicherten sich jeweils fünf Goldmedaillen und den Pokal
der jeweiligen Altersklasse. Die Leistungen von Claudia Ebel
und  Nicole  Großpietsch,  ebenfalls  AK  40,  konnten  sich
ebenfalls sehen lassen. Claudia sicherte sich drei Silber- und
zwei Bronzemedaillen und Nicole gewann zwei Silbermedaillen.
Bei den Männern stiegen in der AK 40 Christian Flüß, Oliver
Forst, Benjamin Treinies und Philip Mück ins Wasser. Christian
erschwamm sich eine Gold- und vier Silber-, und Oliver viermal
Gold- und eine Silbermedaille. Der Pokal ging damit an Oliver.

Neben den bereits genannten aktiven Trainern wurden die Kinder
und Jugendlichen von Thailia Simon, Anuja Amirthalingam und
Nicole Kaminski betreut.


